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GEDANKEN – STRICH / FASNACHT 2020

Viele Traditionen sind so alt, dass 
niemand sich an ihren Sinn erinnert.

Walter Ludin (*1945)

Brauchtum
Wir sehen es in den Läden, an den dekorierten Beizen, Haus-
fassaden und, für das fremde Auge seltsam anmutenden, farbi-
gen Papierflöckchen auf den Strassen, den Konfetti. Es ist Fas-
nachtszeit. Die Fasnacht läutet eine Zeit ein, die es dem Christen 
erlaubt, vor dem Beginn der Fastenzeit nochmals so richtig auf 
den Putz zu hauen, bevor er sich zum Gedenken an die Leiden 
Jesu einschränkt und in sich kehrt. Jedenfalls war das früher so. 
Und doch hat diese Tradition bis in die heutige Zeit überlebt. Ein 
Brauchtum eben. Wann wird eine Gewohnheit denn eigentlich 
zum Brauchtum? Was macht es mit uns? Und wozu, wie es das 
Wort in sich trägt, brauchen wir dieses?

Ein Brauchtum geht meist viele Jahrhunderte zurück in der Ge-
schichte. Oft verstehen wir den ursprünglichen Sinn gar nicht 
mehr, da sich die Lebensumstände und Sitten komplett verän-
dert haben. Und doch feiern wir das alte Brauchtum bis heute 
mit voller Hingabe. Ich denke, eine Gewohnheit wird dann zum 
Brauchtum, wenn sie einerseits über viele Generationen hinweg 
überliefert und gelebt wird, weil es einen festen Platz im Jahres-
kalender eingenommen hat und uns so dabei hilft, das Jahr emo-
tional einzuteilen. Für Kinder sind diese Traditionen sehr wichtig, 
weil für sie unsere Zeiteinheiten noch komplett abstrakt sind. Als 
Kind habe ich mir mein Jahr emotional so eingeteilt: Zuerst fei-
erten wir Fasnacht und ich durfte mich verkleiden, dann folgte 
Ostern mit dem Osterhasen, 1. August mit all dem Feuerwerk, 
der Räbenliechtliumzug, in der Adventszeit bekam ich einen Ad-
ventskalender, und als Jahresabschluss empfand ich Weihnach-
ten mit dem Christbaum und möglichst vielen Geschenken. Viele 
dieser Bräuche haben mit Religion zu tun, bei uns namentlich mit 
dem Christentum, und markieren Botschaften aus der Bibel. Oft 
sind sie aber dermassen abgeändert, dass wir den Zusammen-
hang mit der Religion nicht mehr auf Anhieb erkennen. Was hat 
beispielsweise ein Hase mit der Auferstehung Jesu zu tun? Über 
die vielen Generationen hinweg wurde ein Brauchtum immer 
wieder den gegebenen Lebensumständen und dem Weltbild der 
damaligen Bevölkerung angepasst. So sind z.B. Geschenke an 
Weihachten ein relatives Novum, ohne diese man sich heutzu-
tage Weihnachten gar nicht mehr vorstellen könnte, hängt doch 
die ganze Industrie von diesen Extra-Umsätzen ab.

Doch wie sehr macht es Sinn, alte Gepflogenheiten in der mo-
dernen Zeit noch immer regelmässig zu feiern? Hängen wir 
dadurch alten Gesetzen, Massstäben oder Weltanschauungen 
nach? Oder «brauchen» wir diese Traditionen, um in der heutigen 
schnelllebigen Zeit einen Anker, etwas Beständiges, zu finden? 
Womöglich ist es für alle etwas anderes, das sie aus den Bräu-
chen schöpfen. Stark genug ist deren Sinn wohl dennoch bis in 
die heutige Zeit, was die fortwährende Existenz beweist. Und sei 
es lediglich eine Gelegenheit, fröhlich und ausgelassen zu feiern.

Bald ist Fasnacht in Pfungen. Diese hat mittlerweile auch eine 
annähernd 50-jährige Tradition und wurde 1976 durch die Schü-
lerguggen und den Männerchor ins Leben gerufen. Danach wur-
de die PfuDoBö durch die Pfungemer Guggenmusik «Rumstal 
Rumpler» und den Feuerwehrverein viele Jahre weitergeführt. 
Später dann aus Not durch den Turnverein und seit 2018 nun 
von Daniel Spiri organisiert. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an Dich, Daniel, für die Erhaltung dieser schönen Pfun-
gener Tradition. Ohne Dein grosses Engagement gäbe es die 
PfuDoBö nicht mehr in gewohnter Grösse. Denn die PfuDoBö 

hat einen festen Platz im Fasnachtskalender von vielen Guggen, 
auch von weit her, da sie sehr spät stattfindet, wenn andernorts 
schon längst ausgebööget ist. Auch hier gilt: Das Brauchtum 
muss sich laufend eine Nische suchen, sich dem modernen Le-
bensrhythmus anpassen, um weiterhin in der heutigen Zeit über-
leben zu können. Tradition verbindet uns mit unseren Wurzeln. 
Ein Brauchtum aber hat nur Bestand, wenn wir es dynamisch 
mit dem Lauf der Zeit an die Menschen anpassen, die dieses 
Brauchtum auch leben sollen.

Für den Bindestrich
Renate Spaltenstein

Maskenball Pfungen 
PfuDoBö vom 07. März 2020

Nach der letzten farbenfrohen 
Fasnacht in Pfungen geht es die-
ses Jahr mit der Fasnacht 2020 
weiter. Am Samstag findet der 
traditionelle Umzug und Masken-
ball mit besonderen Highlights 
statt: Guggen, welche die Stim-
mung in der Halle anheizen wer-
den und ein grosser Umzug mit 
vielen Teilnehmern.

Programm Samstag, 07.03.2020
Umzug (Start): 13:13 Uhr
 Kindergruppe: Umzugsnummer 9
Kinder-Maba MZH: anschl. ca. 14:00 – 18:00 Uhr
 Diverse Guggen, DJ Ricky Adams
Maskenball MZH: 19:00 – 04:00 Uhr / Diverse Guggen 

Informationen
Sämtliche Infos bezüglich, Umzug und Maskenball finden Sie auf 
unserer Homepage: www.fasnachtpfungen.ch (noch im Aufbau)
oder kontaktieren Sie uns bei Fragen über mabapfungen@gmx.
ch oder 077 433 08 51.

Verkauf Fasnachtsabzeichen
Unterstützen Sie mit dem Kauf des Fasnachtsabzeichens die 
Durchführung der Fasnacht Pfungen 2020. Es kann während 
dem Umzug bei unseren Button-Verkäufern für Fr. 6.00 bezogen 
werden.
Alle Kinder mit Fasnachtsabzeichen erhalten nach dem Umzug 
ein Böggenbrötli. NEU WIRD SEIN, dass erwachsene Personen 
einen Button für den Einlass in die Halle am Kindermaskenball 
brauchen. Der Button kann aber auch in der Halle bezogen wer-
den.

Sponsoren
Auch in diesem Jahr braucht es wieder einiges an Sponsoren, 
darum starten wir mit der Nummer 1 am Umzug mit dem Sam-
melwagen. Wir sind froh um jeden Beitrag der Zuschauer, ganz 
nach dem Motto: «Jeder Rappen zählt». Dafür bedanken wir uns 
schon jetzt im Voraus. Spenden können natürlich auch schon 
vorgängig auf das Postkonto 61-305264-4 / IBAN CH17 0900 
0000 6130 5264 4 eingezahlt werden.
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Unterstützung und freuen 
uns auf zahlreiche Teilnehmer und viele begeisterte Zuschauer.

Fasnachtskomitee Pfungen
Daniel Spiri
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GEMEINDE PFUNGEN

Aus dem Gemeindehaus

Bevölkerungsentwicklung Pfungen im Zeitraum 2010 – 2019

Hinterdorfstrasse, Gestaltung 
Im Rahmen der Werkleitungssanierung «Hinterdorfstrasse» be-
absichtigte der Gemeinderat ursprünglich, den Strassenraum 
im Sinne des Ortsbildschutzes und der Denkmalpflege aufzu-
werten.

2013 wurde ein erster Entwurf durch das Amt für Raument-
wicklung, die Natur- und Heimatschutz-Kommission sowie die 
Fachstelle Ortsbild und Städtebau geprüft. Alle Stellen plädierten 
unter anderem für eine zurückhaltende Gestaltung. Das Projekt 
wurde damals aus Kostengründen nicht weiterverfolgt.

Im letzten November wurde – nach Ausführung der Tiefbau-
arbeiten – das Vorgehen bezüglich Strassengestaltung und Be-
lagserneuerung wiederum geprüft. Die Gestaltung sollte mittels 
Elementen wie Pflästerung bzw. anlegen von Kiesflächen bei 
Vor- und Brunnenplätzen, einbringen von eingefärbtem Asphalt 
usw. erfolgen. 
Die Werkkommission und der Gemeinderat kommen zum 
Schluss, dass die angespannte Finanzsituation einen Ausbau mit 
diversen Gestaltungselementen, die Mehrkosten verursachen, 
nicht zulässt; die Ausführung erfolgt daher mittels Schwarzbelag.

Vernehmlassungen
Der Rat nimmt im Vernehmlassungsverfahren Stellung zur Ver-
ordnung zum Einführungsgesetz zum Krankenversicherungs-
gesetz.

Personelles
Max Suter feierte am 01. Januar 2020 sein 20-Jahr-Jubiläum 
als Ortsquartiermeister der Gemeinde Pfungen. Der Gemeinde-
rat dankt Max Suter bestens für die geleisteten Dienste und den 
Einsatz für die Gemeinde und wünscht ihm weiter viel Freude 
im Amt.

Saubere Luft dank Feuerungskontrolle
Eine saubere Feuerung spart Heizöl oder Gas, stösst weniger 
Treibhausgase aus und schont Menschen und Umwelt. Die 
Feuerungskontrolle leistet einen grossen Beitrag zur Luftquali-
tät in bewohnten Gebieten. Am besten wird das durch einen von 
der Feuerungsbranche unabhängigen Feuerungskontrolleur ge-
währleistet. Jede Feuerung muss in einem bestimmten Rhyth-
mus nach der Luftreinhalteverordnung überprüft werden:

Alle zwei Jahre: Holz-, Pellets-, Schnitzel- und Oelfeuerungen
Alle vier Jahre: Gasfeuerungen

Heizöl «Extra leicht Euro» darf nur noch bis zum 31. Mai 2023 
eingesetzt werden. Danach darf nur noch Ökoheizöl verbrannt 
werden.

Bitte beachten Sie ferner, dass mit der Inkraftsetzung der neuen 
Luftreinhalteverordnung (LRV) bei Holzfeuerungen eine Pflicht 
zur Installation eines Wärmespeichers eingeführt wurde:

Handbeschickte Holzheizkessel bis 500 kW Wärmeleistung müs-
sen mit einem Speicher ausgerüstet sein, welcher ein Volumen 
von 55 Liter pro kW Nennwärmeleistung nicht unterschreitet (An-
hang 3 Ziff. 523 Abs. 1 LRV).

Automatische Holzheizkessel bis 500 kW Wärmeleistung müs-
sen mit einem Speicher ausgerüstet sein, welcher ein Volumen 
von 25 Liter pro kW Nennwärmeleistung nicht unterschreitet (An-
hang 3 Ziff. 523 Abs. 2 LRV).

Heizkessel für Holzpellets sind von der Pflicht befreit, wenn sie 
unter 70 kW Feuerungswärmeleistung liegen und weniger als 
1000 Anfeuerungen pro Jahr erreichen.

Die Abgasverluste von Heizkesseln zur Raumwärmeerzeugung 
oder Wassererwärmung, die ab dem 1. Januar 2019 in Betrieb 
genommen wurden, dürfen 4% nicht übersteigen (Anhang 3 Ziff. 
414 LRV).

Kontakt und weiterführende Informationen
Für weitere Fragen zur Organisation der Feuerungskontrolle gibt 
Ihnen die Gemeinde gerne Auskunft. Das Thema Feuerungs-
kontrolle und Dokumente zu den rechtlichen Grundlangen be-
finden sich auf der Homepage www.luft.zh.ch

Gemeindeschreiber
Stephan Brügel

Für unseren Kunden (Familie) suchen
wir ein ansprechendes 

Einfamilienhaus in Pfungen 
und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

043 500 64 64 · winterthur@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/winterthur
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KULTUR IN PFUNGEN

Mike Müller gastiert in Pfungen

Anlässlich der diesjährigen Jungbürgerfeier mit dem Stück

«Heute Gemeindeversammlung»
eine Komödie von und mit Mike Müller

Regie: Rafael Sanchez 

Mittwoch, 19. Februar 2020, 19:30 Uhr 
MZH Seebel, Breiteackerstrasse 46a, 8422 Pfungen

Veranstalter: Gemeinde Pfungen
Eintritt: Einheitspreis Fr. 30.00 
 ermässigt Fr. 25.00
Vorverkauf: Gemeinde Pfungen während Bürozeiten
 oder www.eventfrog.ch

Raoul Furrler ist Gemeindepräsident, oder besser gesagt: Er war 
es. Wie es dazu kam und wer da alles eine Rolle spielte, wird in 
«Heute Gemeindeversammlung» erzählt.

Nach «Elternabend» und «Truppenbesuch» zeigt Mike Müller 
seinen dritten Soloabend. «Heute Gemeindeversammlung» ist 
nicht mehr Dokumentartheater mit Originalzitaten und Videos, 
sondern die reine Fiktion des Politikbetriebes auf der kleinsten 
Flamme, der Gemeindepolitik. Hier wird die Suppe heisser ge-
gessen, als sie gekocht wurde. Neben den üblichen Geschäften 
um Schulkommission, Einbürgerung oder Bauprojekten geht 
es um die Fusion mit einer Nachbargemeinde. Bleibt man selb-
ständig oder will man Kosten sparen? Es gibt viele Voten, einen 
zunehmend aufgebrachten Gemeindepräsidenten und eine Ge-
meindeversammlung, die aus dem Ruder läuft – alles gespielt 
von Mike Müller.

Stiftung Spörrihaus, Wohn- und Ortsmuseum

Wie haben Sie es mit der Insektenwelt?

• Finde ich grüselig. Ausser Marienkäfern und Sommervögeln. 
Die gehören da – glaube ich – auch dazu.

• Ich finde saubere Windschutzscheiben ganz angenehm. Aber 
Insekten sollen ja nützlich sein.

• GANZ WICHTIG!!! Ohne Insekten und Wirbellose gibt es kaum 
Obst und Gemüse und gesunde Böden.

• Darüber habe ich noch nie nachgedacht, keine Ahnung.

Egal wie Ihre Antwort aussieht: Besuchen Sie dieses Jahr die 
neue Wechselausstellung im Ortsmuseum Dättlikon-Pfungen 
zum Thema:

«Florfliege, Heugümper und Co.», der Artenvielfalt auf der Spur

Eine vielfältige Ausstellung mit dem Schwerpunkt Insekten; den 
Indikatortieren Igel und Fledermaus; Wissenswertem zu Gärten, 
Böden, Wasser und vielem mehr erwartet Sie ab Mai.

Auch rund ums Museum wird vieles zu entdecken sein: Nebst 
Unterschlüpfen für Wildtiere finden Sie den Pro Specie Ra-
ra-Garten, eine neue Hecke als Futterquelle und Unterschlupf für 
Insekten und Vögel und natürlich das Bienenhaus mit Informatio-
nen zum Leben der Honigbiene und der Imkerei.

Mit der Ausstellung möchten wir Ideen vermitteln, welche ein-
fach auf dem Balkon, im Garten und im eigenen Alltag umgesetzt 
werden können. Bei den «goldenen Regeln», welche durch die 
Ausstellung führen, finden Sie bestimmt Anregungen für den 
Schutz und Erhalt einer möglichst hohen Artenvielfalt.

Dazu wird auch ein vielfältiges Rahmenprogramm beitragen. 
Darüber berichten wir in einer der kommenden Ausgaben des 
Bindestriches. So viel sei aber schon jetzt verraten: Wir möchten 
den Blick über Gartenzäune werfen, Sie auf einen Naturspazier-
gang entführen, den Ausführungen einer bekannten Garten-
autorin und Kolumnistin lauschen und uns von einem Film über 
ein Renaturierungsprojekt inspirieren lassen.

Und vor allem freuen wir uns, mit Ihnen als Besucherinnen und 
Besucher des Ortsmuseums ins Gespräch zu kommen.

Reservieren Sie sich einen der folgenden Termine:
Jeweils am ersten Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr. 
d.h. am 3. Mai / 7. Juni / 5. Juli / 6. September und 4. Oktober 
2020. Führungen auf Anfrage.

Falls Sie die Informationen über unsere Ausstellungen und Ver-
anstaltungen gerne elektronisch erhalten möchten, können Sie 
sich einfach per Mail bei Beatrice Scherer unter bea.scherer@
bluewin.ch oder bei Ihrem nächsten Museumsbesuch regist-
rieren. Selbstverständlich wird Ihre Mailadresse vertraulich be-
handelt und nicht an Drittpersonen weitergegeben. Sie können 
Ihre Registration jederzeit rückgängig machen, wenn Sie keine 
Informationen mehr wünschen.

Für die Museumskommission
Christine Köchli Strati
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KULTUR IN PFUNGEN

Karl’s kühne Gassenschau – Erteilen der 
baurechtlichen Bewilligung

Die Baubewilligung für Karl’s kühne Gassenschau wurde 
nach intensiver Prüfung durch die Fachstellen von Ge-
meinde und Kanton mit Auflagen und Bedingungen erteilt 
und der Bauherrschaft sowie den Einspracheberechtigten 
zugestellt.

Nach Bekanntwerden der Standortwahl von Karl’s kühne 
Gassenschau wurde diese in der Bevölkerung, in Behörden und 
Verwaltungsstellen intensiv diskutiert und Fragen vor allem in 
Bezug auf die Belastung durch Lärm und Verkehr aufgeworfen. 
Die Vertreterinnen und Vertreter von Karl’s kühne Gassenschau 
haben zusammen mit Behördenvertretern das Gespräch mit den 
Betroffenen gesucht und geführt. 

Im Spätsommer 2019 reichte Karl’s kühne Gassenschau das 
Baugesuch für den Spielort „Deponie Bruni“ ein. Im Oktober 
wurden die Eckpunkte der Tribüne und die Eckpunkte des Res-
taurants und der Restaurant-Mittelgiebel auf dem Gelände Bruni 
profiliert.

Baubewilligung 
In der 25-seitigen kommunalen Bewilligung sind die Bedingungen 
und Auflagen aufgelistet. Diese geben Anweisung und Auf-
trag, unter anderem in Bezug auf die Sicherheit von Theater-
besuchenden und -mitarbeitenden, die Ver- und Entsorgung, 
die baulichen, sicherheitsrelevanten und behindertengerechten 
Installationen, den Gastronomiebetrieb bis hin zu Auflagen des 
Arbeitsinspektorats und der Lebensmittelkontrolle usw. 
Angaben zu den besonderen Aspekten der Lärmbelastung und 
des Verkehrs erfolgen nachstehend.

Lärmbelastungen
Im Bewilligungsverfahren wurden die eingereichten Unterlagen 
und Angaben durch die Fachstellen und -ämter auf deren Be-
willigungsfähigkeit aufgrund der gesetzlichen Grundlagen ge-
prüft. 
Gemäss den Vorgaben reichte die Bauherrschaft mit den übrigen 
Unterlagen ein Lärmgutachten nach „Cercle bruit“ ein. Für Frei-

lufttheater à la Karl’s kühne Gassenschau gibt es keine verbind-
lichen Vollzughilfen in Sachen Lärmschutz. Zur Beurteilung der 
Veranstaltungen wird die Lärmbeurteilung eines Gastgewerbe-
betriebes im Freien mit 1‘400 Personen beigezogen. 

Das vorgelegte Gutachten nach „Cercle bruit“ konnte aufgrund 
der Vergleichswerte die Fragen rund um den „Aufführungslärm“ 
nur ungenügend beantworten. Karl’s Kühne Gassenschau hat in 
der Folge auf freiwilliger Basis zusätzlich Lärmmessungen vor-
nehmen und aufgrund der Messergebnisse Massnahmen defi-
nieren lassen. Die Ergebnisse zeigen, dass bei einer Beschallung 
von 80 dBA im Zuschauerbereich, die Lärmbelastung auf eine 
Distanz von rund 100 bis 120 m sich auf rund 42 bis 48 dBA 
verringert. Anlässlich der Messungen vom 10. Januar 2020, ca. 
16.45 Uhr, wurde im Messbereich ein Grundgeräuschpegel von 
40 – 42 dBA gemessen, die Messergebnisse für vorbeifahrende 
Thurbozüge verursachen einen Geräuschpegel von 58 - 62 dBA.

Aufgrund der Erkenntnisse aus den zusätzlichen Mess-
ergebnissen wird gegen das Quartier Multberg/Seebel ein Erd-
wall mit aufgesetzter Lärmschutzwand errichtet, die den Ge-
räuschpegel nochmals reduziert.

Der Gemeinderat geht davon aus, dass die geplanten und be-
willigten Lärmschutzmassnahmen die Belastungen absolut mi-
nimieren. 

Verkehr und Parkierung
Die bewilligte Anzahl Parkplätze ist auf 300 beschränkt; das Ab-
stellen von Fahrzeugen auf privaten Grundstücken, z.B. auf den-
jenigen der in der Nähe liegenden Einkaufsläden, ist untersagt. 

Karl’s kühne Gassenschau wird auf ihrer Homepage und beim 
elektronischen Ticketschalter den öffentlichen Verkehr empfeh-
len und entsprechende Eintritts-Tickets mit öV-Vergünstigung 
anbieten.
Für dieses Angebot geht Karl’s kühne Gassenschau mit den An-
bietern des öffentlichen Verkehrs Vereinbarungen ein, diese sind 
der Gemeinde einzureichen. 

Gleich von Beginn der ersten Spielzeit weg werden Karl’s kühne 
Gassenschau und die Polizeiorgane die verkehrstechnisch neur-

algischen Stellen überwachen und – 
sofern notwendig – zusammen mit 
den Behörden rasch Massnahmen 
definieren und umsetzen. Damit soll 
möglicher Schleichverkehr und das 
Parkieren von Autos auf den Ge-
meindestrassen von Beginn an ver-
mieden werden.

Der Gemeinderat stellt fest, dass 
die erforderlichen und die zusätz-
lich, d.h. freiwillig erstellten Unter-
lagen der Bauherrschaft, eine gute 
und umfangreiche Beurteilung des 
Vorhabens seitens der Fachstellen 
ermöglichten. Die baurechtliche Be-
willigung für Karl’s kühne Gassen-
schau wurde erteilt, weil die gesetz-
lichen Anforderungen erfüllt sind und 
mit Auflagen und Bedingungen ein-
gefordert werden. 

Der Gemeinderat
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SCHULE PFUNGEN

Aus der Mappe der Schulleitung

Schuljahresplanung ist doch einfach. Oder doch nicht?
Das erste Semester des Schuljahres 2019/20 ist Geschichte. 
Das nächste Schuljahr steht schon bald vor der Tür. Sobald das 
Volksschulamt Ende Dezember die Vollzeiteinheiten (VZE) für das 
nächste Schuljahr bekannt gibt, beginnen verschiedene Pro-
zesse zur Vorbereitung auf das nächste Schuljahr. 

Der Kanton errechnet anhand der Schülerzahlen, welche Schule 
wie viele Vollzeiteinheiten (VZE, Stellenprozente der Lehr-
personen) erhält. Die zugewiesenen Stellenprozente der Lehr-
personen bilden die Basis für die Anzahl der Klassen, die ge-
bildet werden können. Dabei gibt es für jede Klasse einen Lek-
tionenbedarf, der gemäss der vorgegebenen Lektionentafeln 
der Jahrgangsklassen erfüllt werden muss. Für die Planung des 
Stundenplanes müssen zudem die Pensen (Umfang der An-
stellungen) der einzelnen Lehrpersonen berücksichtigt werden. 
Pensen müssen jährlich so angepasst werden (Reduktionen, Er-
höhungen), dass sie für die Lehrpersonen im Rahmen des recht-
lichen Anspruchs vertretbar sind und den pädagogischen An-
liegen genügen.

An der Schule Pfungen werden nächstes Schuljahr über 700 
Lektionen pro Woche von ca. 50 Lehr- und Fachpersonen (rund 
3200 Stellenprozente) erteilt.
Die Ausarbeitung der Stundenpläne für Klassen und Lehr-
personen stellen eine weitere grosse Herausforderung dar. Dabei 
müssen unter anderem die Fächerprofile der Lehrpersonen, der 
Umfang der Anstellungen und die räumlichen Limitierungen be-
wältigt werden. Sportunterricht zum Beispiel kann für eine Klasse 
nur dann erteilt werden, wenn die Sportlehrperson einer Klasse 
verfügbar und eine Sporthalle frei ist. Kein leichtes Unterfangen 
bei der Anzahl der Klassen. Zudem wollen auch Lektionen zur in-
tegrativen Förderung, Deutsch als Zweitsprache und Logopädie 
mit den Regelstundenplänen koordiniert werden.

Was auf den ersten Blick für Aussenstehende einfach scheint, 
ist also in Tat und Wahrheit eine sehr komplizierte Angelegen-
heit, die uns mit ihrer Komplexität jedes Jahr von Neuem for-
dert. Innerhalb eines begrenzten Spielraumes gilt es, die best-
möglichen Lösungen für die Schüler/innen und die Mitarbeiter/
innen zu finden.
Bis jetzt ist es zum Glück immer gelungen, tragfähige Lösun-
gen zu erarbeiten. Dabei handelt es sich aus Sicht von Einzel-
personen vielleicht nicht immer um die individuell optimalste Lö-
sung, mindestens aber um die bestmögliche.

Nun freuen wir uns auf das zweite Semester des Schuljahres 
2019/20.

Schulleitung Schule Pfungen
E. Jenny, T. Stierli, F. Ingold

Schülerversammlung Breiteacker zum vergangenen 
Adventsmarkt
Im Dezember 2019 durften wir sehr viele Besucher/innen am 
Adventsmarkt Breiteacker empfangen. Kindergarten, Primar-
schule, Elternrat und Bibliothek hatten zu diesem gemeinsamen 
Anlass eingeladen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die etwas zum Ge-
lingen dieses schönen und stimmungsvollen Marktes bei-
getragen haben. Die Schüler/innen haben sich mächtig ins Zeug 

gelegt und selbstgemachte Gegenstände und Leckereien ver-
kauft. Daneben wurden feine Köstlichkeiten, Punsch und Glüh-
most ausgeschenkt. Das Platzkonzert aller Kindergartenkinder 
und Primarschüler/innen trug zur vorweihnachtlichen Stimmung 
massgeblich bei und erwärmte die Herzen der Anwesenden.

Der Adventsmarkt war auch ein Partizipationsprojekt der Pri-
marschüler/innen. Die über 260 Schüler/innen der Primarschule 
hatten bereits im Herbst 2019 in einer Abstimmung an der Pri-
marschulkonferenz bestimmt, dass die Einnahmen des Advents-
marktes dem Pfungener Hilfswerk SELAM gespendet werden 
sollen.
An der Januar-Primarschulversammlung 2020 war der Advents-
markt 2019 nun erneut Thema. Dafür waren deshalb neben 
allen Primarschul- auch alle Kindergartenklassen eingeladen. 
So trafen sich alle 18 Klassen in der Seebelhalle für diese ge-
meinsame Versammlung. Auf dem Programm stand unter ande-
rem die symbolische Checkübergabe an Frau Genet Meier aus 
der SELAM-Gründerfamilie. Freudestrahlend haben Delegierte 
der Primarschule und des Kindergartens den selbstgebastelten 
Check über 7795 Franken an Frau Meier überreicht. Darüber hat 
sich Frau Meier sehr gefreut.

Frau Meier hat den Schüler/innen anschliessend eindrückliche 
Fotos und Geschichten aus der äthiopischen SELAM-Schule 
präsentiert. Sie hat Schulhäuser und Klassenzimmer gezeigt, 
die deutlich machen, wie sehr anders dieses afrikanische Schul-
leben ist. Sie hat unseren Schüler/innen erklärt, dass die Schul-
uniformen wichtig sind, dass alle Kinder gleich sein dürfen in der 
Schule, egal ob arm oder reich.
Vor allem aber hat Frau Meier den Schüler/innen mit Fotos ge-
zeigt, wofür das gespendete Geld eingesetzt wird. Neben Spiel-
zeug für den Kindergarten waren da Stapel mit Schulbüchern zu 
sehen, aber auch Stoff für die Schuluniformen, die in der schul-
eigenen Schneiderei hergestellt werden. Auch einige Schachteln 
mit Computern waren abgebildet, weil auch afrikanische Kinder 
in Computer-Handhabung Unterricht benötigen.
Abgerundet wurde die Präsentation mit vielen Kinder-
zeichnungen, die ein herzliches Dankeschön beinhalteten: Thank 
you very much. We love you.

Wir bedanken uns bei Frau Meier für diesen Einblick in die Schule 
und zum Einsatz unseres Spendengeldes. Alle Beteiligten hatten 
sich enorm für den Adventsmarkt Breiteacker eingesetzt. Dass 
dieser Einsatz für die gute Sache auch wirklich etwas Positives 
bewirkt, ist eine gute Selbstwirksamkeitserfahrung für die Schü-
ler/innen.
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VERANSTALTUNGEN

Kinderartikel-Börse und Kinderflohmarkt

Samstag, 14. März 2020 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Seebel in Pfungen

Liebe BörsianerInnen,

Wir freuen uns auf die Frühlingsbörse und laden Euch gerne am 
Samstag, 14. März 2020 in die Mehrzweckhalle Seebel ein, wo 
wir wieder viele tolle Kinderartikel zum Verkauf anbieten. 

Was Ihr auf unseren Verkaufstischen an der Frühlingsbörse fin-
det:
Gut erhaltene und saubere Frühlings- und Sommerkleider in allen 
Grössen, Schuhe, Sportsachen, Kinderfahrzeuge sowie Kinder-
spielsachen und Babyartikel, Autositze und vieles mehr.

Während der Verkaufszeit lädt die Kaffeebar mit selbst ge-
backenen Kuchen zum Ausruhen ein, ebenfalls steht eine be-
treute Spielecke für die ganz Kleinen zur Verfügung. Zudem dür-
fen die Kinder ihre Spielsachen am Kinderflohmarkt selber ver-
kaufen.

Haben wir Euer Interesse geweckt,

• an der Börse ein Schnäppchen zu finden?
• Kinderartikel zum Verkaufen zu bringen? 

Annahme: Fr., 13.03.20, 18:00 - 20:00 Uhr  
Rückgabe: Sa., 14.03.20, 16:15 - 17:00 Uhr

• Euch selber an der Börse, am Freitagabend oder 
Samstag, zu engagieren?

Wir sind für jegliche Mithilfe sehr dankbar, denn nur mit Eurer 
Unterstützung kann die Kinderartikel-Börse durchgeführt wer-
den. Diejenigen HelferInnen, die auch Artikel zum Verkauf brin-
gen, profitieren von einem reduzierten Abzug.

Bitte meldet Euch beim Börsen-Team via E-Mail: 
boersepfungen@gmail.com

Die nötigen Unterlagen und Informationen senden wir Euch 
gerne zu. 

Wir freuen uns schon jetzt auf ein reges Interesse und auf Euren 
Besuch an der Börse.

Für das Börsen-Team
Sonja Reith und Colleen Ruchti
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GEMEINDE DÄTTLIKON

Amtliches Gemeinde Dättlikon

Am 21. Januar 2020 hat unser Gemeindeschreiber ad Interim, 
Ernst Ruosch, die Geschäfte im Beisein der Bezirksratspräsi-
dentin Karin Egli und des Bezirksratsschreibers Ran Comfort of-
fiziell an Peter Birrer übergeben. Der Gemeinderat dankt Ernst 
Ruosch für seinen Einsatz und die Bereitschaft, unseren neuen 
Gemeindeschreiber auch während seiner Einführung in die neue 
Aufgabe zu unterstützen.

Der Gemeinderat
Jürg Allenspach, Gemeindepräsident

An seinen Sitzungen im Dezember 2019 und Januar 2020 hat 
der Gemeinderat Bewilligungen für folgende Bauvorhaben ge-
sprochen:

• Elisabeth Messmer-Schmidli, Zürich, vertreten durch Christian 
Schmidli, Dättlikon, Neubau Mehrfamilienhaus mit Einstellhalle 
Parzelle Nr. 773, Lärchenstrasse 5, Dättlikon.

• Reto und Nadia Gamper, Neftenbach, Neubau Einfamilien-
haus, Parzelle Nr. 547, Sonnenhalde 19, Dättlikon.

• Peter und Brigitte Steiner, Dättlikon, Umbau Wohnhaus Ge-
bäude Nummer 67, Parzelle Nr. 88, Oberdorf 8, Dättlikon.

Für den IT-Hardware Ersatz der Gemeindeverwaltung und die 
Implementierung der bisher verwendeten Programme auf dem 
neuesten Betriebssystem bewilligte der Gemeinderat einen Kre-
dit von Franken 26’000. Diese gebundene Ausgabe ist not-
wendig, da Microsoft das bisher verwendete Betriebssystem 
Windows 7 seit dem 14. Januar 2020 nicht mehr unterstützt und 
keine Updates mehr liefert. Mit der Lieferung und Einrichtung 
der Hard- und Software wurde der bisherige Dienstleister MTF, 
Schaffhausen, beauftragt.

An der Terminkonferenz der Vereine und Institutionen vom 15. 
Januar 2020 wurde die Durchführung des Herbstfestes im Jahr 
2022 thematisiert und die Präsidenten aller Organisationen wer-
den in nächster Zukunft für eine Sitzung zur Gründung eines OK 
eingeladen.

Aktualisierte Informationen
finden Sie im Internet unter www.daettlikon.ch.

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Dienstag, 18. Februar 2020 von 17.00 bis 18.00 Uhr im Ge-
meindehaus Dättlikon. Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich 
telefonisch oder per E-Mail bei dem Gemeindeschreiber an-

Für Köchinnen.

8427 Freienstein

 0 4 4  8 6 6  2 0  70 

 Massgeschneiderte Küchen, geplant und gebaut in der Region.              www.schneider-kuechen.ch

Infos und Inspiration für Interessierte: 

Küchen-Apéro
Montag, 2. März,  17-20 Uhr   

melden, nach Möglichkeit unter Angabe des zu diskutierenden 
Themas.

Elternbildungsangebot Fit for Family
«Fit for Family» ermöglicht Eltern, sich in der Gruppe mit drän-
genden und wichtigen Erziehungsfragen auseinander zu set-
zen. Das Amt für Jugend und Berufsberatung wird auch im Jahr 
2020 in Zusammenarbeit mit dem kjz Winterthur und dem Zen-
trum Breitenstein in Andelfingen abermals Coachings für Eltern 
mit Kindern aller Altersstufen anbieten. Alle Informationen zu den 
kostenlosen Elternbildungskursen finden Sie in den Broschüren 
in der Gemeindeverwaltung.

Der Gemeindeschreiber
Peter Birrer
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SCHULE DÄTTLIKON

Besuch im Skilager Dättlikon 
(Fideriser Heuberge)

Seit vielen Jahren wird das freiwillige Skilager für die 4.-6. Kläss-
ler in Dättlikon angeboten, welches traditionellerweise in den Fi-
deriser Heubergen durchgeführt wird.

Zusammen mit Rita Schweizer, welche das Lager früher leitete, 
machte ich mich am Donnerstag bei herrlichem Sonnenschein 
auf den Weg in die Heuberge, um die 18 Kinder und das Leiter-
team zu besuchen. Nur schon die Anreise ist ein kleines Aben-
teuer, muss man doch von Fideris Dorf mit einem Kleinbus hoch 
hinauf in die Heuberge fahren auf einem schmalen, schnee-
bedeckten Strässchen. Die 12 km lange Talfahrt kann mit dem 
Schlitten zurückgelegt werden (Betonung auf «kann»).

Nachdem das Wetter anfangs Woche noch zu wünschen übrig 
liess, herrschte am Donnerstag perfektes Skiwetter. Unser 
Mittelstufenlehrer, Stephan Vögeli, der das Lager nun schon seit 
fünf Jahren leitet, stand mit den Kindern schon längst auf den 
Brettern, als wir gegen 10:00 Uhr in den Heubergen ankamen. 
Pünktlich um 11:45 Uhr erschienen alle Kinder zum Mittagessen 
in der Heuberger-Hütte. Diverse andere Gemeinden und Schu-
len führen ihr Skilager ebenfalls dort oben durch, und so war das 
Restaurant mit zirka 120 hungrigen Kindern prall gefüllt. Schnell 
wurde gegessen, damit man rasch wieder auf die Piste gehen 
konnte – schliesslich wollten alle vom sonnigen Skiwetter pro-
fitieren.

Das Skilager ist ein voller Erfolg! Die Kinder haben grossen Spass 
und sammeln viele wertvolle Erfahrungen in vielerlei Hinsicht. Ein 
herzliches Dankeschön gebührt Stephan Vögeli und seinem en-
gagierten Leiterteam für die Bereitschaft, das Lager jeweils zu or-
ganisieren und durchzuführen.

Schulpräsidentin Dättlikon
Yvonne Adam

Das Eislaufen

Am 22.01.2020 um 08:30 Uhr versammelten sich alle Schüler 
der Schule Dättlikon auf dem Vorplatz des Schulhauses. Eine 
leichte Spannung und eine bestimmte Aufregung lag in der Luft. 
Alle Kinder wurden auf die Fahrzeuge aufgeteilt und dann ging es 
los. Die Schüler trafen sich nach der kurzen Fahrt auf dem Park-
platz der Eishalle Bülach wieder. Voller Vorfreude betraten sie die 
Umkleide und zogen sich die Schlittschuhe an. Die einen fuh-

ren ganz langsam und vorsichtig aufs Eis, während die anderen 
schon losflitzten. Voller Freude fuhren nun alle, Gross und Klein, 
über das Eis. Nach einer lustigen, aber anstrengenden Stunde, 
gingen die meisten Kinder Znüni essen. Mit neuer Kraft und fro-
hen Mutes gleiteten sie wieder übers Eis. Viele spielten und es 
wurde noch viel gelacht. Auf dem zweiten Feld wurde viel Eis-
hockey gespielt. Als dann auch die zweite Stunde vorbei war, 
freuten sich viele, die Schlittschuhe von den schmerzenden Füs-
sen zu entfernen. Erschöpft, aber glücklich stiegen alle Kinder 
wieder in die Autos und freuten sich auf den freien Nachmittag.

Maylea W. & Keira P.
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VEREINE

GRAF & PARTNER.     DIE IMMOBILIEN AG.
V ER K ÄU FER ZU FR I E D E N .  K ÄU FER ZU FR I E D E N .  G R A F &  PA RT N ER ZU FR I E D E N .

WIR UNTERSTÜTZEN SIE ALS 
ERBENGEMEINSCHAFT:

Ralph Löpfe Robert Meyer

Schützenstrasse 53 • 8400 Winterthur • Telefon 052 224 05 50 • graf.partner@immobag-winterthur.ch • www.immobag-winterthur.ch

•	 Räumungen
•	 Pflegeplatzsuche
•	 Bewertung

•	 Vermarktung
•	 Verkauf

...mit Know-How und Leidenschaft.

Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach

Kursrückblick auf BLS-AED-SRC Refresher für den AEB 
Sicherheitsdienst Winterthur
Die ersten beiden Kurse des laufenden Jahres stellten uns gleich 
vor ein Marathonprogramm. Zwei Kurse à fünf Stunden an einem 
Tag! Das hiess dann für uns Kursleiterinnen: Wir stehen etwas 
früher auf und machen dafür etwas später Feierabend…

Insgesamt 19 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des AEB Sicher-
heitsdienstes durften wir in diesen beiden Kursen begrüssen und 
in Wiederbelebung und diversen weiteren Themen weiterbilden. 
Sie sind somit wieder für zwei Jahre BLS-AED-SRC zertifiziert. 
Es war ein langer Tag! Die Teilnehmenden zeigten sich aber sehr 
engagiert und interessiert, sodass die Zeit dennoch wie im Flug 
verging.

Wir danken dem AEB Sicherheitsdienst für das Vertrauen und 
die Treue. Wir freuen uns bereits auf das Wiedersehen in zwei 
Jahren.

Blutspendeaktion in Pfungen
Sie haben es, Andere brauchen es – dringend! Was spricht da-
gegen? Eben. „Spende Blut – rette Leben“, mit diesem Slogan 
wirbt die Blutspendezentrale und genauso ist es. 

Wir von den Samaritern Pfungen-Dättlikon-Neftenbach wollen 
deshalb einen Rahmen bieten, um genau das zu tun: Blut spen-
den. Unser Einzugsgebiet umfasst über 10‘000 Personen – eine 
von diesen Personen sind Sie. Und Sie haben etwas, das andere 

dringend benötigen. Wenn Sie mit wenig Aufwand umso mehr 
Gutes tun und Ihr Blut spenden wollen, kommen Sie am 

Dienstag, 18. Februar 2020 ab 17.00 Uhr

in Pfungen vorbei, wir freuen uns und jemand, der genau auf Ihre 
Blutspende gewartet hat, freut sich noch mehr. Was spricht da-
gegen? Eben. 

Helfen Sie mit, damit auch nach den Sportferien genug Spen-
den zur Verfügung stehen. Helfen Sie mit, damit wir wieder mehr 
Spender motivieren können. 

Mir geht’s gut, darum spende ich Blut! Jede Spende zählt! Was 
spricht dagegen? Eben.

Kursausschreibung „Nothilfe-Refresher für Alle“
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihr angestaubtes Erste Hil-
fe-Wissen auffrischen und auf den neusten Stand bringen möch-
ten. Er ermöglicht Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe 
zu leisten und bei medizinischen Notfällen die richtigen Sofort-
massnahmen zu treffen. 

Kursdatum:  Samstag, 9. Mai 2020
Kursort: Dorfstrasse 22, 8422 Pfungen
Anmeldung: www.samariter-pfu-dae-ne.ch
Kontakt: Sandra Bänninger, 079 640 16 56 oder 
 kurse@samariter-pfu-dae-ne.ch

Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach
Sandra Bänninger
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AUS AKTUELLEM ANLASS

10 Jahre Brocki Pfungen: 
Grosses Fest am Sonntag, 01. März 2020

Im Jahre 2010 öffnete in Pfungen im Gewerbezentrum der Es-
kimo die Brocki ihre Tore für die Kundschaft. Am 1. März 2020 
kann die Brocki das 10-jährige Jubiläum feiern. Die als Verein or-
ganisierte Brocki wird vom Ehepaar Horst und Agatha Scharfen-
berg geführt.

Horst Scharfenberg hat in seiner Berufslaufbahn schon einige 
Tiefschläge erlebt, mehrfach war er arbeitslos und sein erster 
Versuch als selbstständig Erwerbender war nicht vom Erfolg 
gekrönt. Dennoch hatte er es nochmals gewagt und ohne fi-
nanzielle Sicherheit eine Brocki eröffnet. Dieser steinige Weg - 
musste das Ehepaar doch zeitweise mit einem Monatslohn von 
knapp Fr. 3000.00 auskommen - hat sich jedoch als richtig er-
wiesen. 

Der Standort der Brocki in Pfungen musste am 2. Juli 2018 
einer Überbauung weichen. Deshalb wurde die Strassenseite 
gewechselt. Der neue Laden bietet mehr Licht, mehr Platz und 
mehr Auswahl für die Kunden. Also ein positiver Wechsel.

Das Angebot der Brocki ist sehr vielfältig. So befinden sich auf 
der 370 m² grossen Fläche Möbel, Kleider, Geschirr, Glaswaren, 
Kleinwaren, Elektro, CD‘s, Videos, DVD’s, ja eigentlich alles, was 
man von einer Brocki so erwartet. Ebenfalls kann man die Bro-
cki auch für Räumungen, Entsorgungen und Lieferdienste bu-

chen. Selbstverständlich werden noch verkäufliche Waren bei 
den Spendern gratis zu Hause abgeholt.
10% des Umsatzes kommt Organisationen zu Gute, die sich für 
hilflose Menschen einsetzen. Man will aber auch Menschen aus 
der Gegend die Möglichkeit geben, in der Brocki aktiv mitzu-
arbeiten und dem vielleicht tristen Alltag einen Sinn zu geben. 
Christliche Werte, Verbindlichkeit, Fairness und Fleiss sind Teil 
des Handels. Den zehnten Teil der Tageseinnahmen spendet die 
Brocki zu Gunsten der Arbeit gegen den Menschenhandel in Ru-
mänien.

Ich danke Horst Scharfenberg herzlich für das Gespräch. Wir 
wünschen ihm und der Brocki alles Gute für die weitere Zukunft.

Für den Binde-Strich
Erwin Lüber
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VEREINE

Pfadi Wart

Die letzten Abenteuer von den Wikingern
Wir sind der Trupp Wiking der Pfadi Wart. Mit all unseren auf-
geweckten Mädchen von 9 bis 14 Jahren erleben wir viele Aben-
teuer. 

Im Herbst trafen wir auf hilfesuchende Flamingo-Züchter. Für ihr 
100-Jähriges Jubiläumfest brauchten sie Unterhaltung für ihre 
Gäste. Die Mädchen liessen sich in Gruppen ein kreatives Unter-
haltungsprogramm einfallen in Form von Theater, Tanz und Ge-
dichten. Die beste Gruppe wurde auserwählt und kämpfte noch 
einzeln um den goldenen Flamingo-Pokal. Siri, eine der jüngsten 
Mitglieder, zeigte die Bestleistung. 

Im Dezember haben wir in der Schulküche Pfungen Guetsli ge-
backen für den Neftenbacher Weihnachtsmarkt. Wir backten 
ganz viele Mailänderli, Vanillegipfeli und Zimtsterne. Der Trupp 
Amfortas hat noch eine Menge Rahmtäfeli hergestellt. Es war viel 
Arbeit, doch mit dem feinen Duft und passenden Weihnachts-
liedern herrschte eine friedliche Stimmung und alle halfen gut 
mit. Nicht nur das Backen, sondern auch das Verzieren und Ver-
packen beanspruchte viel Zeit. Am nächsten Tag präsentierten 
wir unsere Guetsli am Weihnachtsmarkt. Wir haben viel verkauft 
und Leute beglückt.

Im Dezember bekamen wir auch noch vom Samichlaus einen 
Besuch. Wir haben alle ein Sprüchli selber geschrieben. Das tru-
gen wir ihm dann vor. Er gab uns ein Feedback, was unsere 
Stärken seien. Auch hörten wir von ihm, welche Eigenschaften 
noch zu verbessern wären. Er belohnte unsere kreativen Sprü-
che mit Mandarinen, Nüssen und Schokolade. 

Das war nur eine kleine Auswahl von unseren vielen Abenteu-
ern. Wenn auch Du Lust hast, ein wenig Pfadiluft zu schnup-
pern, dann komm doch am 14. März am Pfadischnuppertag bei 
uns vorbei. Alle Infos dazu findest du auf unserer Website www.
pfadiwart.ch.

Joy van den Berg v/o Yokina
Nyma Büwang v/o Happy 

Nationaler Pfadischnuppertag 2020

Bereit für ein Abenteuer? 
Bist Du sechs Jahre oder älter? Dann bist Du bei uns genau rich-
tig, denn hier ist immer etwas los! Komm‘ und schnuppere „fri-
sche Pfadiluft“ am nationalen Pfadischnuppertag Samstag, 14. 
März 2020 in Neftenbach und Pfungen:

Treffpunkt: 14:00 Bahnhof Pfungen 
(für Kinder von 6 bis 10 Jahren)

  Schulhaus drei Linden, Neftenbach 
(für Kinder ab 10 Jahren)

Schluss: 17:00 Bahnhof Pfungen 
(für Kinder von 6 bis 10 Jahren)

  Schulhaus drei Linden, Neftenbach 
(für Kinder ab 10 Jahren)

Mitnehmen/Anziehen:
Kleider, die dreckig werden dürfen (und dem Wetter an-
gepasst sind), Wanderschuhe, etwas zu Trinken und eine kleine 
Zwischenverpflegung.

Wir freuen uns auf Dich!

Weitere Informationen findest Du auf www.pfadiwart.ch.

Für die Pfadi Wart
Lena Minder v/o Zazu
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Männerchöre Pfungen und Neftenbach

195. Generalversammlung vom 24. Januar 2020
Am 24. Januar 2020 traf sich der Männerchor zur 195. General-
versammlung. Der Chor kann auf ein spannendes und vielfältiges 
Jahr zurückblicken. Von den gemeinsamen Anlässen und Ge-
sangsauftritten mit dem Männerchor Neftenbach haben beiden 
Vereine gesanglich und kameradschaftlich sehr profitieren kön-
nen.
Leider mussten wir im vergangenen Jahr auch von Vereins-
kameraden Abschied nehmen. Hans Wildberger verstarb im 
März 2019 (Aktivsänger bis am 25. Januar 2019, mit 50 Jahren 
Vereinsmitgliedschaft), und Emil Sigrist im Januar 2019 (Freimit-
glied). Die Versammlung gedachte der Verstorbenen in einer Ge-
denkminute.
Doch es gab auch viel Gutes zu berichten: So betonte der Prä-
sident die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit der Dirigentin 
Mardi Byers, welche mit viel Elan wiederum die Gesangsquali-
tät des Vereins markant verbessert hat und mit ihrer fröhlichen 
Art die Männer zu begeistern und anzuspornen wusste. Die Be-
gegnung mit den 40 Pfungemer Jubilarinnen und Jubilaren (80, 
85 und ältere) und Gästen im Restaurant Löwen, sind uns in 
guter Erinnerung. Auch an die unbeschwerte Radtour am 30. 
Juli unter der Führung von unserem Sängerkameraden Oskar 
Fricker von Neftenbach nach Ellikon am Rhein denken wir gerne 
zurück. Das Dorffest in Pfungen im September war wegen dem 
Dauerregen am Sonntag zwar eine Herausforderung für alle, 
trotzdem war der Spass gross und auch finanziell ein Erfolg. 
Ein grossartiges und immer noch nachhaltendes Erlebnis waren 
die Konzerte im September in Neftenbach und Pfungen, wel-
che begeisterte Rückmeldungen auslösten. Im Oktober wurde 
der bereits zur Tradition gewordene Lotto-Plausch zum fünf-
ten Mal mit zahlreichen Teilnehmern durchgeführt. Im Novem-
ber schliesslich fand der letzte offizielle Gesangsauftritt am Ewig-
keitssonntags-Gottesdienst in der reformierten Kirche statt.

Der Vorstand wurde bestätigt:
Präsident: Max Suter, Vizepräsident: Klaus Radon, Kassier: 
Josef Schifferle, Aktuar: Martin Bertschinger.

Für 2020 haben wir uns wieder viel vorgenommen: So planen wir 
unter anderem Gesangsauftritte in den Kirchen von Pfungen und 
Neftenbach, besuchen das Alters- und Pflegezentrum in Seu-
zach, feiern Erntedank auf einem Bauernhof und auch der fast 
zur Tradition gewordene Lotto-Plausch wird wieder stattfinden. 
Wir freuen uns schon jetzt darauf, Sie an dem einen oder ande-
ren Anlass begrüssen zu dürfen.

Die Frage über die Zukunft des Männerchores bereitet uns 
immer noch ernsthafte Sorgen und bleibt weiterhin eine Heraus-
forderung. Wir hoffen, dass unsere Singkultur am Leben erhalten 
bleibt. 

Männerchor Pfungen
Martin Bertschinger, Aktuar

Skiclub Pfungen

Grosse Überraschung bei der Hütteputzete
Vreni Schönauer staunte nicht schlecht, als sie beim Reinigen 
der Holzbalken einen kleinen, schön zusammengefaltenen Zet-
tel fand:

Der Skiclub Pfungen lies diesen vom Staatsarchiv St. Gallen 
übersetzen und es stellte sich heraus, dass dieses Schriftstück 
seit 1789 in unserer Skihütte versteckt war. Es handelt sich dabei 
um eine Art Schuldschein. Hier die Übersetzung: 

«1789, den 17. Tag Herbstmonat gab Hr. [Herr] Schätzer 
Josua Hartmann im Namen Abraham Bräker
so auf dem Aulj [Aueli] an Capital --- 100 fl. [Gulden]
gab 2. Zins namlich 1785 un [und] 86 J. [Jahr] 10 fl. [Gulden]
Bescheint Rudolf Zimmermann zu Wattwil»

Dem Toggenburg fehlt der Schnee
Leider meint es Frau Holle dieses Jahr nicht gut mit uns. Im 
Toggenburg liegt kaum Schnee. Die Gegend bietet jedoch noch 
viel mehr als nur das Skifahren im Winter. Sie ist auch sehr be-
liebt bei Wanderer. Auf dem Weg von Ebnat-Kappel zum Tanz-
boden findet man verschiedene Verpflegungsmöglichkeiten, wie 
z.B. in der Hütte des Skiclub Pfungen. Wir freuen uns immer 
über Tagesgäste. Infos auf www.sc-pfungen.ch

Neu bietet der Familienskilift eine regionale Neuigkeit an, das 
TANZBODENrodeln. Bei diesem Fahrspass können Gäste mit-
tels speziell dafür gebauten Rodeln den Skilift benutzen. Ro-
del-Reservationen während Skiliftbetrieb unter Tel. 071 571 29 
67. (Quelle: www.skilift-tanzboden.ch)

Skiclub Pfungen
Manuela Pezone
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Bei Fragen steht Ihnen Herr Erwin Lüber
gerne zur Verfügung. 

Telefon: 079 600 90 53
E-Mail: erwin.lueber@hispeed.ch
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13. März 2020
17. April 2020
15. Mai 2020
12. Juni 2020
17. Juli 2020
14. August 2020
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16. Oktober 2020
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Traditionsgemäss geben wir hohe Geburtstage und Hochzeitsjubiläen bekannt. Es sind 
jedoch nur Jubilare aufgeführt, die mit der Veröffentlichung einverstanden sind.

Geburtstag
22.02.2020 Uiker Richard 91. Geburtstag
11.03.2020 Keller Oswald Jakob 80. Geburtstag

Goldene Hochzeit
27.02.2020 Giezendanner-Richner Susanne und Werner

Wir gratulieren herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute.
Evi Kühne

Gratulationen Pfungen

Traditionsgemäss geben wir hohe Geburtstage und Hochzeitsjubiläen bekannt. Es sind 
jedoch nur Jubilare aufgeführt, die mit der Veröffentlichung einverstanden sind. Wir gratu-
lieren herzlich und wünschen alles Gute.

Geburtstag
10.01.1940 Joller-Meier Franz 80. Geburtstag

Gesundheit, Glück und Frohsinn sollen Tag für Tag treue Begleiter sein.

Pro Senectute-Team Dättlikon
Anton Hirschi

Gratulationen Dättlikon
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Seniorenwandergruppe Pfungen-Dättlikon

Wanderung vom 23. Januar 2020
Eigentlich wäre am 23. Januar eine Reise an den Obersee vor-
gesehen gewesen. Da aber eine passende Lokalität nicht ge-
funden wurde, musste eine andere Route gesucht werden.

So trafen sich die 24 Wanderfreudigen etwas später beim Bahn-
hof. Mit dem Thurbo gelangten wir via Winterthur nach Dinhard. 
Kaum hatten wird den Zug verlassen, standen wir vor der Piz-
zeria Welsikon. Ja nun, es war Kaffee- und Gipfelizeit. Das Res-
taurant war toll renoviert und sehr schön eingerichtet. Laut der 
aufgehängten Schilder gibt es hier auch währschafte Schweizer 
Kost. Der Wirt (ich nahm wenigstens an, er war es) notierte ge-
lassen die Bestellungen und machte sich sofort an der Kaffee-
maschine zu schaffen. Um den Ablauf etwas zu beschleunigen, 
verteilte Hanna die zubereiteten Getränke. So waren eigentlich 
alle schnell bedient (Danke Hanna). Nachdem die meisten auch 
die schönen neuen Toiletten gesehen hatten, verabschiedeten 
wir uns vom strahlenden Wirt und machten uns auf den Weg.

Wir stiegen zum Gurisee hinauf. Gurisee? Ich würde eher sagen 
»Guripfütze». Der grösste Teil des Sees ist in den letzten Jah-
ren zugewachsen. Der Rand des Buechholzes sah sogar winter-
lich aus, mit dem festgefrorenen Nebel. Man bekam fast ein ent-
sprechendes Wintergefühl. Am Donnerstag hatte sich die Sonne 
den ganzen Tag gut versteckt. Auf der Südseite des Fröschhol-
zes folgten wir dem Weg nach Bänk. Einem Landwirt mit einem 
Riesentraktor und einem grossen Jauchefass machten wir gerne 
den Weg frei. Auf der Anhöhe bei Bänk hatte man einen guten 
Überblick über Seuzach. Auch die Volière des Natur- und Vogel-
schutzvereines Seuzach und das Weierchen waren zu sehen. 
Bei eben dieser Volière machten wir noch einen Besuch. Es 
waren verschiedene Vögel, die sich im Gehege aufhielten. Auf 
dem Kässeli wurde um Futtergeld gebeten. Beim Lilienweg er-
reichten wir Seuzach. Über die Strehlgasse kommend, ge-
langten wir dann zur Pizzeria Barone, wo zum Glück Plätze für 
uns reserviert waren.

Ich glaube man kann ruhig sagen, dass wir im Barone toll be-
dient und richtig verwöhnt wurden. Mit Salat, Hauptgericht, Es-
presso und einer Kugel Glace. Als wir das Restaurant verlassen 
hatten, war es allerdings - bis auf unsere sieben Mitwanderer, 
welche von da an den Bus nach Hause nahmen - wieder leer. 
Die 17 anderen strebten dem Bach zu, um über Riet und Nef-
tenbach nach Hause zu gelangen. Am Chrebsbach und später 
auch am Näfbach haben die dort angesiedelten Biber ihre Spu-
ren hinterlassen. Überall lagen angefressene Bäume und muss-
ten z.T. zur Sicherheit abgesägt werden. Ein ganz grosser Baum 
hatte sicher 70 cm Durchmesser. Es stellt sich wohl bald die 
Frage: Wann beginnt der Schaden an der Natur?

In Neftenbach sprangen die ersten Begleiter ab und die Gruppe 
wurde zusehends kleiner und zum Schluss musste Annelies 
noch etwas schneller gehen, damit sie den 16:16 Uhr-Thurbo 
noch erreichte. Ein gemütlicher Wandertag mit einer tollen Stim-
mung neigte sich dem Ende zu.

Für die Organisation und das Vorlaufen der Tour zeichneten Ursi 
und Marcel.

Hans Gerber

Ausschreibung zur Wanderung vom 20. Februar 2020
(Verschiebedatum: 27. Februar 2020)

Wir starten um 08:15 Uhr  ab Pfungen
Winterthur ab 09:01 Uhr Gleis 6
Weinfelden ab 09:36 Uhr Gleis 1
In Siegershausen steigen wir aus.

Kaffeehalt in Siegershausen im Sonnenhof. Dann wandern wir 
von Siegershausen über Illighausen nach Zuben. Alles flach, 
Wanderzeit ca. 1¾ h. In Zuben im Restaurant Kreuzstrasse 
gibt’s Mittagessen. Wer am Nachmittag nicht mehr mitwandern 
will, kann von hier mit dem Bus via Amriswil nach Weinfelden 
fahren. Die Anderen setzen den Weg fort, über Schönenbaum-
garten nach Lengwil. Die Wanderung verläuft zum grossen Teil 
auf Waldwegen mit zwei kleinen Steigungen, ca. 1¾ h. Der 
Bahnhof Lengwil ist mit Halt auf Verlangen. Auf allen Stationen 
der Heimfahrt fahren die Züge zur Stunde -06 und -36 im Halb-
stundentakt.

An-bzw. Abmeldungen bis Montag vor der Wanderung bei Wer-
ner Kern, Tel. 052 315 19 10.

Die Wanderleitung
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Familienverein

Samichlaus-Abend vom 07. Dezember 2019
Gespannt warteten am Abend des 7. Dezembers 2019 viele Kin-
der und deren Eltern auf der Holenwies auf den Samichlaus und 
den Schmutzli. Endlich klang das Glöcklein vom Wald her und 
der sehnlich erwartete Besuch traf ein.

Im dekorierten Chlaus-Hüsli machten es sich der Samichlaus 
und der Schmutzli auf Strohballen bequem, um die etwa 50 Kin-
der begrüssen zu können. Er hörte manchen Spruch und viele 
Lieder, von den altbekannten wie „Sami-Niggi-Näggi“ bis zu 
selbstgedichteten, mehrzeiligen Versen. Jedes Kind wurde vom 
Chlaus mit einem Chlaussäckli beschenkt.
Vor oder nach dem Besuch beim Samichlaus im Chlaus-Hüsli 
verschlug es manche Familie ins Beizli. Dort gab es feine Hot-
Dog, gluschtige Grittibänzen, süssen Marronikuchen sowie wär-
menden Glühwein und Punsch.

Der Anlass war auch dieses Jahr wieder wunderschön, viele 
glänzende Kinderaugen und zufriedene Erwachsenengesichter 
spazierten glücklich und zufrieden durch den dunklen Wald nach 
Hause.

Ein grosses Dankeschön richtet das Organisationsteam an das 
Forstteam Pfungen-Dättlikon, welches uns die Forsthalle und 
deren Einrichtung zur Verfügung gestellt hat. Auch der Sami-
chlaus (und sein Schmutzli) soll hier nicht ohne Dank ausgehen, 
er hat auch dieses Jahr mit seiner freundlichen, interessierten, 
humorvollen Art alle kleinen und grossen Kinder verzaubert. Vie-
len Dank!

Das langjährige OK-Team verabschiedet sich mit diesem 
Samichlaus-Anlass und bedankt sich ausserdem für die helfen-
den Hände, welche jedes Jahr im winterlichen Wald gestanden 
und mitgeholfen haben. Es würde uns freuen, wenn jemand die-
sen bezaubernden Anlass weiterführen wird. Interessierte Perso-
nen sollen sich doch unverbindlich bei uns melden, so können 
Fragen geklärt und der Zeitaufwand besprochen werden!

In diesem Sinne verstauen wir den Jutesack und hoffen, er ver-
staubt nicht!

Das Samichlaus-OK:
Bettina Leisebach, Karin Pellin und Oli Bötschi

Familienweekend im Zentrum Rämismühle, Zell

Möchtet Ihr vom 1. – 3. Mai 2020 gemeinsam mit anderen Fa-
milien ein paar unbeschwerte Tage in kinderfreundlicher Um-
gebung verbringen? Das komfortable Lagerhaus im Tösstal lädt 
ein zum Erholen, Wandern, Spielen und verweilen.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Informationen und Anmeldung 
auf unseren Homepages: www.familienverein-pfungen.ch, www.
ref-pfungen.ch und www.pirminius.ch. Wir freuen uns auf Euch! 

Familienverein 
kath. und ref. Kirche Pfungen

Offene Turnhalle vom 26. Januar 2020
Fast 70 Kinder turnten am letzten Sonntag im Januar durch die 
Seebel Turnhalle. Der graue Sonntag lud zum Klettern, Balan-
cieren, Einrad ausprobieren, Hindernisse überspringen oder zum 
Verweilen unter dem bunten Zelt ein. Die offene Turnhalle unter 
der Schirmherrschaft des Familienvereins ist jeweils der erste 
Familienanlass des Jahres. Die Bewegungslandschaft ermög-
licht es den Kindern, eigene Bewegungsmöglichkeiten auszu-
probieren und mit verschiedenen Geräten zu experimentieren. 
Das OK-Team hat fast das gesamte Gerätematerial aus den 
Turnhallen Seebel und Breiteacker verwendet, um diese zu ver-
schiedenen Posten und Parcours zu kombinieren. Ein Danke-
schön geht an die Helferinnen und Helfer sowie auch an Da-
niela Bär, Letizia und Willi Bernegger, Bettina Leisebach vom OK-
Team, die sich auch im TV Pfungen und RMV Pfungen für Kinder 
engagieren. 

Angela Zeier Röschmann



17

INSERATE / VERANSTALTUNGEN



18

VEREINE

Nachruf auf Lydia Ehrensperger

Ich lernte Lydia als 7-jähriger Erstklässler kennen. Lydia über-
nahm damals im neu erbauten Schulhaus das Amt der Haus-
wartin. Meine Erinnerungen daran sind allerdings nur noch sehr 
vage. So richtig kennen lernte ich Lydia erst, als ich mit mei-
ner Familie nach Dättlikon zurückkehrte und das Präsidium der 
Naturschutzgruppe antrat. In unserer Gruppe übernahm Lydia 
jeweils die Aufgabe der Gastgeberin bei unseren Arbeitsein-
sätzen auf der Breitmatt und bei den Waldwiesen im Koch und 
Tal. Sie umsorgte die Mitglieder in der Mittagspause mit Speis 
und Trank. Es mangelte an nichts. Alles war bis ins letzte Detail 
durchorganisiert. Die Festbänke auf der Waldstrasse aufgestellt 
und mit einem Tischtuch überzogen. Der Grill mit verschiedenen 
Würsten und Bratkäse belegt, diverse Süssgetränke, Mineral-
wasser, Bier und Wein bereitgestellt. Selbst gezogene Anden-
beeren und Tomaten aus ihrem Garten fehlten auch nicht auf 
dem Speiseplan. Sie gönnte sich kaum eine ruhige Minute. Erst 
nachdem alle mit Essen beschäftigt waren, setzte Lydia sich 
zu uns. Viele interessante Neuigkeiten aus dem Dorfgeschehen 
wusste sie zu erzählen. Es war jedes Mal lustig und unterhalt-
sam. Zum Abschluss der Mittagspause gab es immer auch noch 
Kaffee, Tee und Kuchen. Es fiel uns oft schwer, nach diesem 
reichhaltigen Essen nochmals an die Arbeit zurückzukehren.
Für ihren langjährigen tatkräftigen Einsatz haben wir Lydia im 
Jahr 2007 zum Ehrenmitglied ernannt.

Eine kleine Anekdote: Als wir einmal während einer Exkursion 
oberhalb des Dorfes beim ehemaligen Platz für das 1. August 
Feuer Rast einlegten, setzte sich Lydia nahe beim Downhill Trail 
auf den Boden. Ihr Mann Walter warnte sie vor den wagemutigen 
Bikern, was Lydia allerdings in den Wind schlug. Kurz darauf hör-
ten wir von oben das Geräusch eines sich nähernden Fahrers. 
Über die plötzlich vor ihm auftauchende Wandergruppe muss er 
wohl so erschrocken sein, dass er gleich neben Lydia zu Fall 
kam. Glücklicherweise ohne sich zu verletzen. Obwohl, hätte er 
sich beim Sturz eine kleine Blessur zugezogen, wäre er bei Lydia 
gerade richtig gelandet. War sie doch auch engagiertes Mitglied 
des Samariter-Vereins. Nach kurzem Gelächter über den Vorfall 
setzte er seine Fahrt fort.

Lydia verstarb am 21. Januar nach kurzem Aufenthalt im Pflege-
heim in Seuzach. Uns bleiben so manche schöne Begegnungen 
mit Lydia in bester Erinnerung. Walter und der ganzen Trauer-
familie entbieten wir unser herzliches Beileid.

Im Namen der Mitglieder der Naturschutzgruppe
Martin Klingler

Kleininserate

Zu vermieten: Autoabstellplatz in einer Tiefgarage, 
am Bahnhof Pfungen. 
Ab sofort, Fr. 120.00 monatlich
Kontakt: Tel. 076 370 88 09

Zu vermieten: Autoabstellplatz in Tiefgarage, 
Grosswiesenstrasse, Pfungen. 
Ab sofort, Fr. 120.00 monatlich
Kontakt: Tel. 079 718 86 62, Frau S. Lehr

SVP Pfungen

Gratulation
• Eveline Steiner, Hofackerstrasse 14, zur Wahl in das Be-

zirksgericht Andelfingen
• Martin Loosli, Reckholderfeldstrasse 17, zur Wahl als Präsi-

dent der Brühlgutstiftung

Ausblick
Die nächste Abstimmung findet am 17. Mai 2020 statt. Dabei 
geht es hauptsächlich um die Begrenzungsinitiative der SVP. 
Das Ziel wäre es, dass wir die Einwanderung wieder selber be-
stimmen und steuern können. Eine Zuwanderung von jährlich 
mehr als 30‘000 Personen können wir langfristig nicht mehr be-
wältigen. Mehrkosten für die Infrastruktur, für Schulhäuser, für 
Strassen, für den öffentlichen Verkehr, bei den Sozialkosten, bei 
Kosten für Wohnraum und für die Verwaltung sind die logische 
Konsequenz. Darum «Ja» am 17. Mai 2020.

SVP Pfungen
Walter Müller

Kinderhilfswerk SELAM

HERZLICHEN DANK an die Primarschule Pfungen

Liebe Schüler/Innen,
Liebe Lehrerschaft,
Liebe Eltern,

Im Namen vom Kinderhilfswerk Selam in Äthiopien danke ich 
Euch allen ganz herzlich für die sehr grosszügige Verkaufs-
spende von Fr. 7‘795.00, welche Ihr mit dem Adventsmarkt in 
Pfungen zusammengebracht habt.
Wir staunen und sind sehr dankbar dafür! Die Spende brauchen 
wir für unsere Selam Tagesschule.

Voranzeige
Rosenverkauf zugunsten Kinderhilfswerk SELAM in Äthiopien:

In Pfungen am 3. und 4. April 2020;
in Neftenbach am 3. April 2020

Kinderhilfswerk Selam, Äthiopien
Genet Meier-Röschli

www.selam.ch
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Reformierte Kirchgemeinde Pfungen

Gottesdienste und Anlässe

Sonntag, 16. Februar, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Musik-Gottesdienst mit Kiyomi Higaki (20-jähriges Jubiläum).
Pfr. Johannes Keller

Sonntag, 23. Februar, 09.30 Uhr Kirche Pfungen
Gottesdienst unter Mitwirkung der Kinder des Club 4 und Kate-
chetin Kathrin Rutishauser. Pfr. Johannes Keller

Sonntag, 01. März, 09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst unter Mitwirkung der Flötengruppe Rondo Cristina.
Pfrn. Simone Keller

Freitag, 06. März, 19.30 Uhr, Kirche Neftenbach
Ökum. Weltgebetstag (Liturgie aus Zimbabwe).
Leitung: Weltgebetstag-Team Neftenbach

Sonntag, 08. März, 10.30 Uhr, Mehrzweckhalle Dättlikon 
Ökum. Brot für alle und Fastenopfer-Gottesdienst mit Pfrn. Si-
mone Keller, Pfrn. Barbara von Arburg, Pfr. Benignus Ogbunan-
wata und Pfr. Johannes Keller und mit einer Bläsergruppe des 
Musikvereins Pfungen. Mit Kolibri-Kinderkirche während des 
Gottesdienstes. Anschliessend Suppen- und Wähenzmittag.

Sonntag, 15. März, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst unter Mitwirkung des Frauenchors.
Pfr. Johannes Keller

Offenes Singen
Mittwoch, 26. Februar 19.30 Uhr Pfarrhaussaal Pfungen
Mittwoch, 18. März 19.30 Uhr Kirche Dättlikon
Leitung: Robert Schmidt

Kirchlicher Unterricht

3. Klass-Unti Pfungen
Mittwoch, 11. März, 12.15 Uhr, Gemeinsamer Unti-Block
Pfarrhaussaal Pfungen

Club 4 Pfungen
Freitag, 21. Februar, 16.00 Uhr, Untiblock, Pfarrhaus Pfungen
Sonntag, 23. Februar, 09.30 Uhr, Mitwirkung im Gottesdienst,
Kirche Pfungen

JuKi 5
Mittwoch, 04. März, 12.30 – 15.30 Uhr
Filmnachmittag im Chilechäller Dättlikon

Konf - Unti
Dienstag, 18. Februar, 18.00 Uhr
Dienstag, 17. März, 18.00 Uhr
Jeweils im Pfarrhaussaal Pfungen

Pfarramt Pfungen
Pfr. Johannes Keller, johannes.keller@ref-pfungen.ch 
Tel. 052 315 14 30 oder 079 462 46 94

Reformierte Kirchgemeinde Dättlikon

Gottesdienste und Anlässe

Sonntag, 16. Februar, 09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst. Pfrn. Simone Keller

Sonntag, 23. Februar, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst unter Mitwirkung der Kinder des Club 4 und der 
Katechetin Kathrin Rutishauser. Pfr. Johannes Keller. Fahrdienst: 
Tanja Klingler, Tel. 052 315 54 59

Sonntag, 01. März, 09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst unter Mitwirkung der Flötengruppe Rondo Cristina
Pfrn. Simone Keller

Freitag, 06. März, 19.30 Uhr, Kirche Neftenbach
Ökum. Weltgebetstag (Liturgie aus Zimbabwe)
Leitung: Weltgebetstag-Team Neftenbach

Sonntag, 08. März, 10.30 Uhr, Mehrzweckhalle Dättlikon 
Ökum. Brot für alle- und Fastenopfer-Gottesdienst mit Pfrn. Si-
mone Keller, Pfrn. Barbara von Arburg, Pfr. Benignus Ogbunan-
wata und Pfr. Johannes Keller und mit einer Bläsergruppe des 
Musikvereins Pfungen. Mit Kolibri-Kinderkirche während des 
Gottesdienstes. Anschliessend Suppen- und Wähenzmittag.

Samstag, 14. März, 19.00 Uhr, Kirche Dättlikon
Konzert mit dem Teatro Panoptikum Winterthur, Regie Teresa 
Krukowski, Jan Freicher am E-Piano und Mitwirkende des En-
sembles. Anschliessend Apéro.

Sonntag, 15. März, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst unter Mitwirkung des Frauenchors. Pfr. Johannes 
Keller. Fahrdienst: Tanja Klingler, Tel. 052 315 54 59

Offenes Singen
Mittwoch, 26. Februar 19.30 Uhr Pfarrhaussaal Pfungen
Mittwoch, 18. März 19.30 Uhr Kirche Dättlikon
Leitung: Robert Schmidt

Minichile
Mittwoch, 26. Februar, 15.00 – 18.00 Uhr, Chilechäller Dättlikon

3. Klass-Unti und Club 4
Mittwoch, 26. Februar, 12.00 – 15.00 Uhr, Chilechäller, Dättlikon

JuKi 5
Mittwoch, 4. März 2020, 12.30 – 15.30 Uhr
Filmnachmittag im Chilechäller Dättlikon

Konf-Unti
Dienstag, 18. Februar 2020, 18.00 Uhr
Dienstag, 17. März 2020, 18.00 Uhr
Jeweils im Pfarrhaussaal, Pfungen

Biblische Kinderstunde
Freitag, 28. Februar 2020, 15.00 – 16.00 Uhr
Chilechäller, Dättlikon

Spiele-Nachmittage
Mittwoch, 19. Februar 2020, 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2020, 14.00 – 17.00 Uhr 
Jeweils im Chilechäller, Dättlikon
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Röm. - kath. Pfarrei St. Pirminius Pfungen

Gottesdienste
Die Werktags-Gottesdienste finden wie folgt statt: 
Dienstag und Freitag:  08.30 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch   18.30 Uhr Eucharist. Andacht 
   19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 15. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe, ref. Kirche Henggart

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Hl. Messe
11.00 Uhr Spaghetti-Essen, Organisation durch den Verein 
 House of Hope-Akatta, mit der Unterstützung  
 durch die Firmlinge

Dienstag, 18. Februar
14.00 Uhr Offener Treff – ökumenisch. Sie sind herzlich zum 
 Lotto spielen eingeladen.

Donnerstag, 20. Februar
15.30 Uhr KidsBlitz-Musik; Treffpunkt konfessions-

unabhängig für Kleinkinder, Pfarrhaus

Samstag, 22. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe, Pfarreizentrum Chämi,  
 Breitestrasse 10, Neftenbach 
18.00 Uhr Hl. Messe durch MCLI, Pfungen

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Hl. Messe
12.30 Uhr Igbo-African Mass

Aschermittwoch, 26. Februar
12.30 Uhr Hl. Messe mit Schüler, im Anschluss  
 gemeinsames Mittagessen 
19.00 Uhr Hl. Messe mit Auflegung der Asche

Donnerstag, 27. Februar
15.30 Uhr KidsBlitz-Musik; Treffpunkt konfessions- 
 unabhängig für Kleinkinder, Pfarrhaus

Samstag, 29. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung, Pfungen

Krankensonntag, 1. März
10.00 Uhr Hl. Messe – mit Krankensalbung

Samstag, 7. März
18.00 Uhr Hl. Messe, Pfungen

Sonntag, 8. März
10.00 Uhr ökum. Suppensonntags-Gottesdienst, mit  
 Kinderliturgie, Mehrzweckhalle Dättlikon

Mittwoch, 11. März
19.30 Uhr HIOB – ökum. Erwachsenenbildung zusammen-

mit ref. Kirche Neftenbach; Thema «Einführung in 
das Buch Hiob und Kennenlernen der Rahmen-
geschichte», Pfungen

Reformierte Kirchen Pfungen – Dättlikon 
Familienverein Pfungen

ACHTUNG: Neuigkeiten zum Kindermusical!

Aufgrund von Terminüberschneidungen wurden die Auftritts-
daten des Kindermusicals noch einmal verändert:

Probewoche in den Herbstferien: 12. bis 16. Oktober 2020
Aufführungen: 17. und 18. Oktober, jeweils in der MZH Pfungen

Weitere Informationen, Onlineformular und Flyer findet ihr unter: 
www.ref-pfungen.ch

Konzert am Samstag, 14.03.2020, 19.00 Uhr, Kirche Dättlikon

Am Samstag, 14.03.2020 laden wir Sie herzlich ein zu einem 
Konzert mit dem Teatro Panoptikum Winterthur. Unsere Organis-
tin Teresa Krukowski führt Regie; unser Organist Jan Freicher 
spielt virtuos am E-Piano. Zusammen mit weiteren Mitwirkenden 
präsentieren sie uns aus ihrem Programm «All You Need Is 
Love», einen bunten Strauss von Liedern über die Liebe, ergänzt 
mit kurzen Gedichten von Heinrich Heine.

Teresa Krukowski hat vor vielen Jahren das Teatro Panoptikum 
innerhalb des Polenvereins Winterthur gegründet und stellt re-
gelmässig ein neues Programm zusammen mit Musik und Poe-
sie zum Geniessen. Sie führt auch Regie und Jan Freicher arran-
giert Musik und Lieder. Weitere Informationen zum Theater Pan-
optikum finden Sie unter www.teatro-panoptikum.ch.

Lassen Sie sich dieses musikalische Erlebnis nicht entgehen! 
Kollekte zur Deckung der Unkosten. Anschliessend sind alle 
herzlich eingeladen zum Apéro im Chilechäller.

Kirchenpflege Dättlikon
Ursula Meier
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KIRCHEN

Samstag, 14. März
18.00 Uhr Hl. Messe, Pfarreizentrum Chämi, 
 Breitestrasse 10, Neftenbach 
18.00 Uhr Hl. Messe durch MCLI, Pfungen

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr Hl. Messe, Pfungen 
12.30 Uhr Igbo-African Mass 
19.15 Uhr Einsingen für ökum. Taizé-Gottesdienst, 
 ref. Kirche Neftenbach 
20.00 Uhr Beginn Taizé-Gottesdienst

Für ein Beichtgespräch nehmen Sie bitte mit dem Pfarrei-Se-
kretariat, Tel. Nr. 052 315 14 36, während den üblichen Büro-
öffnungszeiten Kontakt auf. Vielen Dank.

SPAGHETTI-PLAUSCH
Möchten Sie das Waisenhausprojekt von Pfarrer Benignus 
mit Ihrem Besuch bei der Benefizveranstaltung SPAGHET-
TI-PLAUSCH, organisiert durch den Verein «House of Ho-
pe-Akatta», unterstützen? 

Kommen Sie vorbei und erfahren Sie mehr über den aktuellen 
Stand des Waisenhausbaus. Alle sind herzlich willkommen!

>>> unter www.houseofhope-akatta.ch können Sie den Flyer 
herunterladen.

OFFENER TREFF – 18. Februar 2020 – 14.00 Uhr
Am 18. Februar treffen wir uns um 14 Uhr im kath. Pfarrhaus, 
Dorfstrasse 4 in Pfungen. Kommen Sie und fordern Sie Ihr Glück 
beim Lotto-Spielen heraus. Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
suchen, melden Sie sich bitte bei uns.

G. De Salvador und M. Bieri

KIDSBLITZ-MUSIK − 20. und 27.02.2020 15.30 – 17.30 Uhr
Der konfessionsunabhängige Treff für Kleinkinder findet am Don-
nerstag, 20. und 27. Februar 2020 von 15.30 – 17.30 Uhr im 
kath. Pfarrhaus statt.

HERZLICHE EINLADUNG ZUR KINDERLITURGIE
Die Kinder werden in der Messe aufgerufen und gehen dann ge-
meinsam ins Pfarrhaus, um Geschichten passend zum Evange-
lium zu hören, um zu singen, zu beten und zu malen. Zum Vater 
Unser kommen sie wieder in die Kirche zurück. 

Sonntag, den 8. März 2020
Sonntag, den 5. April 2020

Herzliche Einladung an alle Kinder bis zur 3. Klasse, daran teil-
zunehmen.

Gabrielle Adamina, Kim Flüeler und
Yvonne Wagner PA

Die Flyer in der rechten Spalte können Sie zwecks besserer Les-
barkeit unter www.pirminius.ch oder www.kirche-neftenbach.ch 
herunterladen.
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Veranstaltungskalender Pfungen
 
Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort 
14. Februar 20.00 Uhr Generalversammlung Schützenverein Schützenhaus 
16. Februar 09.30 Uhr Musikgottesdienst Ref. Kirche Ref. Kirche Pfungen
17. Februar ganztägig Häckseltour Werkbetrieb Pfungen Gemeindegebiet 
19. Februar 19.30  – 20.50 Uhr Vorstellung Mike Müller Gemeinde Pfungen MZH Seebel
25. Februar 18.00  – 18.55 Uhr Tangotanzunterricht für Anfänger, anschliessend Tangotanz Ortschafft Kultur 
26. Februar morgens ab 07.00 Uhr Grüngutabfuhr Frei Logistik & Recycling Gemeindegebiet
 15.00  – 16.00 Uhr Müsliturnen für 1½ bis 3 Jährige Yvonne Kolditz MZH Seebel 
28. Februar  Generalversammlung Frauenriege Restaurant Löwen
  Generalversammlung Frauenchor Restaurant Löwen 
01. März 10.00  – 16.00 Uhr Jubiläumsfeier 10 Jahre Brocki Die Brocki im Laden
04. März mittags Mittagstisch Pro Senectute Restaurant Löwen 
 15.00  – 16.00 Uhr Müsliturnen für 1½ bis 3 Jährige Yvonne Kolditz MZH Seebel
06. März 20.00 Uhr Generalversammlung Musikverein Pfungen Restaurant Löwen 
09. März ganztägig Häckseltour Werkbetrieb Pfungen Gemeindegebiet
10. März 18.00  – 18.55 Uhr Tangotanzunterricht für Anfänger, anschliessend Tangotanz Ortschafft Kultur 
11. März morgens ab 07.00 Uhr Grüngutabfuhr Frei Logistik & Recycling Gemeindegebiet
 15.00  – 16.00 Uhr Müsliturnen für 1½ bis 3 Jährige Yvonne Kolditz MZH Seebel 
20. März 20.00 Uhr Generalversammlung OV Pfungen Restaurant Löwen
25. März 15.00  / 16.00 Uhr Kasperlitheater Bibliothek Pfungen Schulbibliothek 
 
Veranstaltungskalender Dättlikon
 
Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort   
18. Februar 17.00  – 18.00 Uhr Sprechstunde des Gemeindepräsidenten Ausserdorf 14
20. Februar 11.45 Uhr Mittagstisch (ohne Anmeldung) Pro Senectute Gasthof Traube 
21. Februar 18.00  – 22.00 Uhr 1. - 3. Oberstufe: Säntispark IG Jugendarbeit
22. Februar 10.00  – 11.00 Uhr offener Samstag Bibliothek Dättlikon Schulhaus 
27. Februar  Jass- und Spielnachmittag Pro Senectute
06. März  Generalversammlung Turnverein Dättlikon 
07. März 10.00  – 11.00 Uhr offener Samstag Bibliothek Dättlikon Schulhaus
12. März 11.45 Uhr Mittagstisch (ohne Anmeldung) Pro Senectute Gasthof Traube 
13. März 18.00  – 22.00 Uhr Jugiklubabend IG Jugendarbeit
16. März ganztägig Häckseltour Werkbetrieb Dättlikon Gemeindegebiet 
18. März  Theaternachmittag  Pro Senectute Turnhalle Dättlikon

 
Veranstaltungskalender Pfungen / Dättlikon
 
Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort 
18. Februar 17.00  – 20.00 Uhr Blutspendeaktion Samariterverein MZH Seebel 
20. Februar ganztägig Seniorenwanderung Seniorenwandergruppe Rund um Lengwil
24. Februar 20.00  – 22.00 Uhr Vereinsübung Samariter Pfu-Dä-Ne Vereinslokal 
27. Februar 14.00  – 16.00 Uhr Mütter-/Väterberatung kjz Winterthur Hinterdorfstrasse 8
07. März 08.00  – 17.00 Uhr Nothilfekurs (blended learning) Samariter Pfu-Dä-Ne Vereinslokal 
12. März 14.00  – 16.00 Uhr Mütter-/Väterberatung kjz Winterthur Hinterdorfstrasse 8
14. März 10.00  – 12.00 Uhr Kinderartikel-Börse Verein Ki-Artikel-Börse MZH Seebel 
  Nationaler Pfadischnuppertag Pfadi Wart

Notfallnummern

112 – Internationale Notrufnummer
117 – Polizei
118 – Feuerwehr
140 – Strassen-Pannenhilfe
143 – Tel-Seelsorge, Dargebotene Hand
144 – Sanität, Ambulanz
145 – Giftinfos, Notfallberatung
147 – Kinder-/Jugendnotruf
163 – Strassenzustand
1414 – Rega, Rettungsflugwacht
044 261 88 66 – Elternnotruf
044 211 22 22 – Tierrettungsdienst

Ärztetelefon

Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apotheker

Gratisnummer 0800 33 66 55

24 Std. / 365 Tage
Das Ärztetelefon ist immer für Sie da!
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Bis zu 70% eingespart und das ohne Neuanstrich!

Die Mobile Waschanlage für Ihre Fassade.

 Killer Ihr Fassadenreiniger

Zürichstrasse 111  I  8413 Neftenbach  I  079 197 25 25  I  079 198 25 25  
www.algen-killer.ch  I  info@algen-killer.ch  

 Killer Ihr Fassadenreiniger

  079 198 25 25  

Rufen Sie uns an! Gerne erstellen wir auch für Sie 
eine kostenlose Musterfl äche und ein unverbindliches Angebot.

von und mit Mike Müller

Heute
Gemeinde

VersammlungRegie: Rafael Sanchez

Theatervorstellung in der MZH Seebel, Pfungen
19. Februar 2020, 19:30 Uhr (Türöffnung 19:00 Uhr)
Tickets: CHF 30.00 (Erwachsene), CHF 25.00 (reduziert)
Vorverkauf: Gemeinde Pfungen, Dorfstrasse 25 oder www.eventfrog.ch

Spende Blu
t. 

Rette
 Leben

!

BLUTSPENDEZUERICH.CH

Blutspenden
Dienstag, 18. Februar 2020
17.00 bis 20.00 Uhr
Schulhaus Seebel, Mehrzweckhalle
Breiteackerstrasse 46
8422 Pfungen
 

Samariter
Pfungen-Dättlikon-Neftenbach

Achtung!Neue Entnahmezeit



Post CH AG
P.P. 

8422 Pfungen

A
B
C
D
E
F
G
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*  Beispiel Kundenvorteil: Outlander PHEV Diamond und S-Edition, Kundenvorteil i.H.v. CHF 5’200.– bestehend aus Diamond 
Bonus CHF 3’000.– und Winterkompletträdern 18" im Wert von CHF 2’200.– ; effektive Verkaufspreise, UPE Diamond 
CHF 48’750.– /S-Edition CHF 52’750.– . Outlander PHEV Value, Kundenvorteil i.H.v. CHF 2’760.– bestehend aus Diamond 
Bonus CHF  1’000.– und Winterkompletträdern 16" im Wert von CHF  1’760.– ; effektiver Verkaufspreis, UPE Value 
CHF 38’950.– . Outlander PHEV Style, Kundenvorteil i . H . v . CHF 4’200.– bestehend aus Diamond Bonus CHF 2’000.– und 
Winterkompletträdern 18" im Wert von CHF 2’200.– ; effektiver Verkaufspreis, UPE Style CHF 45’250.– .
  Abb. Outlander PHEV Diamond 4 x 4 , Systemleistung 224 PS, CHF 49’600.– netto inkl. Winterräder und Pearl- Lackierung. 
Energieverbrauch Strom 16.9 kWh /100 km, Normverbrauch Benzin bei voller Batterie (67 % Elektro, 33 % Benzin) 
2.0 l /100 km, CO₂-Emission gesamt 46 g / km, Energieeffizienz-Kategorie A. Bis zu 57 km rein elektrische Reichweite 
(EAER City) . Alle Werte gemäss WLTP und alle Preise inkl. MWST. Aktion gültig bei allen teilnehmenden Händlern. 
Gültig bei Immatrikulation von 01 . 01 . 2020 bis 31 . 03 . 2020.

BAHNHOF-GARAGE-E.STEINER
RHEINSTRASSE 60
8424 EMBRACH
www.bahnhof-garage-embrach.ch

PUBLIREPORTAGE
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